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„Was Gastfreundschaft wert ist, weiß nur, wer von draußen kommt, aus der Fremde.“ (Romano Guardini)
„Gastfreiheit und Gastfreundschaft gehören zusammen. Gastfreiheit ist die Weite, die dem Gast Raum gibt, wie andererseits die Gastfreundschaft die Nähe gibt, die zur Lebensvertiefung gehört.“ (Fritz Schroth) 
„Es braucht nur ganz wenig, um gastfreundlich zu sein. Zuviel Besitz hemmt die Gemeinschaft eher als sie zu erweitern. Bei Tisch entfaltet sich der Geist des Festes in der Einfachheit.“ (Frère Roger) 
„Das ist der Gastfreundschaft tiefster Sinn, einander Ruhe zu geben auf dem Weg zum ewigen Zuhause.“ (Romano Guardini)
„Gastfreundschaft ist die Poesie des Lebens.“ (Wolfgang Vorländer)
„Gastfreundschaft, die als echt und beglückend erfahren wird, ist keine Sonderveranstaltung, keine Inszenierung für den Gast. Sie ist eine Lebenskultur des Alltags, eine Art Grundhaltung und Lebensstil.“ (Wolfgang Vorländer)
„Gastfreundschaft ist eine Lebenskunst, die sich der gesellschaftlich zwangsverhängten Alternative von Tempo oder Bedeutungslosigkeit, von Leistung oder Sinnlosigkeit, von Hast oder Leere energisch entgegenstellt. Sie verlangsamt das Leben und intensiviert es damit.“ (Wolfgang Vorländer)
„Authentische Gastfreundschaft setzt voraus, dass man sein eigenes Leben wirklich ‚bewohnt‘. Wer nicht bei sich selbst zuhause ist, der kann kein guter Gastgeber sein.“ (Wolfgang Vorländer)
„Gastfreundschaft ist zu besingen, so wie Menschen am wärmenden Feuer zu singen pflegen. Menschen lassen einander gelten, erzählen einander ihre Geschichte, teilen Brot und Wein und werden ihres Lebens froh. Sie stoßen an mit guten Wünschen für Frieden und Wohlergehen … Das Leben bekommt Wärme und Glanz angesichts der elementaren Erfahrung, dass ein Platz für mich da ist.“ (Wolfgang Vorländer)
„Mein Haus ist dein Haus.“ (Lateinisches Sprichwort)
„Gastfrei zu sein vergesst nicht; denn dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt“. (Die Bibel, Hebräerbrief 13,2)
„Ist der Tisch erstmal gedeckt, finden sich auch Gäste.“ (Jüdisches Sprichwort)
„Wer weiß, ob nicht auch du, wenn du einen Gast aufnimmst, Christus aufnimmst? Denn im Gast verbirgt sich Christus, wie er sich im Armen verbirgt.“ (Bischof Ambrosius) 
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